
Stadt Troisdorf 
Der Bürgermeister 
Az: II 60.1 He 
 
 

Datum: 27.05.2021 

Vorlage, DS-Nr. 2021/0779  öffentlich  
   
 

Beratungsfolge Sitzung am: Ja Nein Enth. 

Rat 22.06.2021    

Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz 29.06.2021    

 
 
Betreff: Richtlinie zur Dach- und Fassadenbegrünung zur Weiterleitung von 

Landesfördermitteln an Dritte 
 
Beschlussentwurf: 
Der Rat beschließt die beigefügte „Richtlinie der Stadt Troisdorf zur Vergabe von 
Fördermittel aus dem Förderprogramm Klimaresilienz in Kommunen des Landes 
NRW: Dach- und Fassadenbegrünung“.  
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  
 
Finanzielle Auswirkungen: Nein 

Bemerkung: 
 
 
Sachdarstellung: 
Anfang des Jahres hat die Verwaltung einen Förderantrag beim Land NRW zum 
Sonderprogramm „Klimaresilienz in Kommunen“ im Rahmen der Corona-Hilfe 
gestellt. Darin wurden Fördermittel für die Umsetzung von Dach- und 
Fassadenbegrünung zur Weiterleitung an Dritte (Bürger*innen/Gewerbe/Industrie) 
beantragt.  
 
Der Bewilligungsbescheid für Fördermittel in Höhe von 60.000 Euro traf am 05. Mai 
2021 bei der Verwaltung ein, und ist gültig für den Umsetzungszeitraum vom 
01.05.2021 bis 30.06.2022. Durch die kurzfristige Förderzusage des PTJ und dem 
knappen Umsetzungszeitraum muss eine Richtlinie zur Weiterleitung der Fördermittel 
baldmöglichst beschlossen werden. Aus diesem Grund hat der Ausschuss für 
Umwelt und Klima die Verwaltung beauftragt, die Richtlinie zur Beschlussfassung 
direkt dem Rat vorzulegen. 
 
Auf Grundlage der bestehenden Richtlinie zur Förderung von Dachbegrünungen aus 
den Jahren 2019/2020 hat die Verwaltung eine neue Richtlinie erarbeitet, die um den 
Fördertatbestand „Fassadenbegrünung“ erweitert und um die Vorgaben des 
Fördergebers ergänzt wurde.  
 

Die Förderung von Maßnahmen zur Begrünung von Dächern und Außenfassaden 
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leistet einen nachhaltigen Beitrag zur Erhöhung der städtischen Resilienz gegenüber 
Klimafolgen; z.B eine Verringerung der sommerlichen Hitzebelastung und der 
Staubbindung sowie die Erhöhung der Luftfeuchtigkeit in unmittelbarer Nähe. 
Zusätzlich wird die Artenvielfalt im Stadtgebiet auf bisher versiegelten Flächen 
erhöht. Durch Retentions- und Verdunstungseffekte soll der Abfluss des 
Regenwassers zeitlich verzögert und verringert und somit ein Beitrag zur Entlastung 
von Kanalisation, Kläranlage und Vorflutern geleistet werden. 
 
Gefördert wird die extensive Begrünung auf privaten und gewerblichen Dachflächen, 
mit einer zusammenhängenden Dachfläche von mindestens 10 Quadratmetern 
sowie die wand- oder bodengebundene Fassadenbegrünung.  

Der Zuschuss beträgt  

a) bei Dachbegrünungen 50% der als förderungswürdig anerkannten Kosten der 
Anlage, aber maximal 30,00 Euro pro m² Nettovegetationsfläche. Insgesamt 
können höchstens 5000,- Euro je Grundstück beantragt werden.  
 

b) Bei Fassadenbegrünung 50% der als förderungswürdig anerkannten Kosten 
der Anlage. Insgesamt können höchstens 5000,- Euro je Grundstück 
beantragt werden.  
 

c) Bei besonders förderungswürdigen Maßnahmen (z.B. großflächige 
Dachbegrünung/wandgebundene Fassadenbegrünung im Innenstadtbereich) 
kann von der Höchstfördersumme nach einer Einzelfallentscheidung 
abgewichen werden. 
 

Die Förderung muss schriftlich über das von der Stadt Troisdorf bereitgestellte 
Formular beantragt werden. Die gestellten Anträge werden in der Reihenfolge ihres 
Eingangs bearbeitet. Die Gelder werden nach Prüfung der entsprechenden 
Verwendungsnachweise vom Land NRW ausgezahlt. Aufgrund des kurzen 
Umsetzungszeitraumes müssen die Verwendungsnachweise spätestens bis zum 
31.03.2022 bei der Stadt Troisdorf eingereicht worden sein.  
 
 
 
In Vertretung 
 
  

  
Walter Schaaf 
Technischer Beigeordneter 
 
 
 
 


	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5

